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Bei uns gibt es pädagogische Noten.

Oder anders ausgedrückt, im Seminar vor 30 Jahren hieß es, Sie entscheiden zwischen
x,3 und x,7.

Ich entscheide also am Ende des Schuljahres, ob ein Kind gut oder befriedigend ist (ich
erkläre es meinen Kleinen so, dass ein Kind, dass nacheinander 1, 2, 3 und 4
geschrieben hat vermutlich eine schlechtere Zeugnisnote erhält als ein Kind mit 4, 3, 2
und 1). Zum Halbjahr gibt es bei uns "Trendnoten". Ein Kind, dass evtl. auf 5 sinkt,
erhält evtl. bereits 4 minus, auch wenn es aktuell noch glatt 4 steht. Dafür gibt es keine
"blauen Briefe".

Ich bin mir nicht sicher, ob ich das zu 100% verstanden habe. Wir haben bei den Noten aber
auch einen pädagogischen Spielraum. Wenn ein Kind sich z.B. im Laufe des Jahres verbessert
hat ("aufsteigende Tendenz", ggf. mehrere Noten mit +), aber nicht ganz die bessere Gesamt-
Note erreicht, sondern z.B. 2,57 (was eigentlich eine Note 3 auf dem Zeugnis wäre; bei uns
geht dieser Spielraum bis x,59), kann man gemeinsam mit der Klassenkonferenz beschließen,
dass es noch eine Note 2 auf dem Zeugnis bekommen soll. Umgekehrt ("absteigende Tendenz")
geht das auch. Also auch hier ist die Nachkommazahl nicht unbedingt immer in Stein
gemeißelt.
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